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Königl. provinstal: RER SER im Poſt · Eo kal, 
Eingang e KM 358, 
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0 Sm 
ungetemmen den 17. Januax 1839. 8 


Die Herten Kaufleute E. Laue und A. "Regen aus Berlin, J. Hennig bus 
Stettin, Herr Weißgerdermeiſter G. Heyne aus Merſedurg, log. im engl. Hauſe. 
Herr Gutsdeſizer Graf o. Piwnickt aus Malſau, leg. im Hotel de Thorn, Herr 
OGutsbeſitzer v. Weiher aus Buſchpohl dei Lauenburz. der Mienagerie⸗Inbaber Herr 

J. Schterer aus Münch bei Altof in der Schweiß, log. im — 0 de Leipzig. 
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N VERT ISS EME NTS. 


t. Der interimiſtiſche Polizei ⸗ Aug Ernſt Zeinrich Ottomar Leupold s 
und deſſen verlobte Braut Johanna Eliſabetd Jantzen haben mittelſt gerichtli 
Her Erklarung vom 28. Deßember 1838 die Gemeinſchaft der. Huter >> des Er⸗ 
e der von ihnen einzugehen den Ege aus geſchioſſen. . 
e den 9. Januar 1839. 2 
Königl. Preuß. Ober Landes Gericht. 1 
a e. wird bekannt gemacht, daß die El Ae Amalie Sriederike Sim 
95 ged. Jortiau nach erreichter 8 keit die Gemeinſchaft der Site 
ter mit ihrem Ehemann, den ee See d Schimmeſpfen⸗ 
nis aut geſchloſſen hat. ö 85 
Danzig, den W. Dezember 1339. 5 
a Aönigl. Land 688 enn. 
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RE esd beben lph Theodor Guticke u und ehen verlobte 
Braut die Jungfrau Mathilde Kupfer, Letztere im Beiſtande ihres Va⸗ 
ters des hieſigen ten . Sammel Kupfer sen. fuͤr ihre einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes 22 einen am 24. d. M. rn 
errichteten Vertrag ausgeſchloſſenn. 
e den 27. Dezember 1838. 
R Königlich Preutſiſches Land. und ver 
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Aa In Bezug auf die gefirige Aczeige, muß ich mit traurigem Perten 0 
erwidern, daß meine Tochter. Marie Louiſe verwittwete Ebner geb! Kuntz 0 
am 16. d. M. um 137 Uhr nach 1Orägigem Leiden am Nerven fi ber Hab. G 
Schmerzvoll beweine ich meine lieben Kinder, doch ſind ſie jetzt don Sort ® 
dirmählt und mir bleidt die ſüße Hoffnung, ſie dertinſt ienfeite v klärt wie ® 
der zu ſehen; daher ruhe ſauft ihre Hülle in den Schooß der u deren G 
nn u in eee Heimgth fein wird. 6 

m ſtifle Theilnahme bi asia C. Bunz, { 
Danzig, den 5 Januar gen ET u 
bees ese eee 
5. Den heute frühes 65% Uhr erfolgten Tod meines vielgeliebten Gatten, Jo, 
1 „ am Mervenfleber in feinem Häſten „ zeige ich um ſtille 
bittend, allen feinen an ergebenſt 
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7 RER 855 Ber rt z 
. a 1 . An 10 N. „ in, en = 
Er eit le Ae En n Erber ins Artus gefun' ener Denen San, bann 

ö = dem Oder: Poft: „Direktor Wernich Nabpebe t werden. 
Seit dem! Jahre 1820 ‚habe ich die Angelegenheiten Air hieſigen Auf Actien 
begründeten Reitbahn verwaltet. Meine R Nach forſchungen, die ‚sehigih legetimmten 


Inhaber Bieten Ackten der“ J e abe zu lernen. der een, 10 e i 


ſind ſtets an 900 N ſeld fühle. a 85 Stunden, ſeld Moe 
| den zu 


8 den 
1 übergeben Zur, na euntnißn ihne und 18 lber dieſe Veränderung, 
erſuche ich die e i fa End 1055 Sudaber, fi ch innerhalb der ae d 
von heute ab zu 1 15 ſeinem Comtoir Jopengaſſe W 738. 
5 gefälligst zu melden und ae rklarung "ar ſt ad zugeben. Die nicht her rvortre⸗ 
8 kenden Act ien r werden der Mehrzahl der! era 859 850 biigerech⸗ 


5 se 
net 2 155 17 Jonna 1859. Ser A . * en 
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en Eine Unte termohnung. von inheſtns e n bſt 2 Kuͤchen und 
‚Zubehör wird zu Oſtern zu beziehen, zwiſchen dem votſtad ichen Graben und Nach 


alle, dg Adreſſen Nro. 5, im Intelligenz⸗ ‚Cömtoir? abzugeben. = — 
Ein geehrtes Publikum wird wiederholt auf das gute uud große, feine und 
Kits Rogzknprod, welches täglich Iſten Steindam IE EI: und Fischmarkt, gerade, 


über Herrn Potrykus M1593. zu haben iſt, aufmerklam gemacht. 


10. 300 Rthlr, Pupillen-(zeld sind a 5 96 gegen Uypothekarische Sicher- 
heit zu bestätigen. Das Nähere bei G. H. Bren ss, Holzmarkt No, 1339. 


11. Ein im beſten Juſtande erhaltenes Haus, im Mittelpunkte der Rechtſtadt ge⸗ 


legen, enthaltend 7 heizbare Zißmer und ale übrigen Vegqnemlichkeiten, iſt unker 
vortheilheften Bedingungen zu vertan fen) And as Nähere darüber e N 


633. zu erfragen. 


12. Dis Haus Iten Damm . 1429, lk. 7 St üben, 4 ichen ind allen 
Begaemlichkettel iſt zu verkaufen. Näheres Weiden zaſie 1 450 


13. Einige junge Leute die ſi dem Manttfakkürwaarengeſchöfte⸗ widmen wol⸗ 


len 7 Nachweiſung zu Lehrlingsſtelen bei dem Mäkler Bönig, 2ten Domm 
No. 1278 


14. Das Grundstück große Müh ſlengaſſe e Ro. 322, iſt unter ſehr vortheilhaften 
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eee ai W c 19 . 122 Langgarken No. 19 er 2 
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2 er m. et Heu u se enen 


5 15. / Seil, Geiſtgoſße Me! 991. iſt die erde. Etage belebend in, vie 85 is bee 


legenen Stuben, Kuͤche und Ver ſchlußboden, fan 54 RE dada zu vermier 


then. Das Nähere üſten Damm e 1114. 
„% 16% Gr. Krämergaſe N . 645. ſind de Bla a Süden gane un 


den zu vermiethen“!n e 25 

N St. Catharinen⸗ Kirchengteig No; 492. 1 eine he eigener, Kür 
5 , Boden und Kammer 4. Ostern zu vermüthen. Wand 1 e Su 

s 3% 8 2 — . 


Borzügliches \ in ſchoͤneim Geſchmack zu empfehlen, Ae 2 


1 Er * © a che ein d © € ra u fen un Dong i 9. A my& 205 
a: SEE mobilia oder bewegliche Sachen ge 


2 Me et dem bilizen Ausverkauft leger Zurücgeſf ten Waaren. 
' Gegenſtün de wird fort gefahren. 3413 De 22 a u 
nee Würfe i als end w 


19 Eine fo eben erhaltene Sendung Polin 
50 zu haben, Ramdaum A 826. dei A. B. Guth 


Wirklich echt friſchen A Afrachante Caviar ven 


9 5 und reinem Geſchmack, erhielt ich aufs Neue zum. zum dilligſten Verkauf, mit 


dem Auftrage, bei au Kae Quantitat en einen bedeutenden Rabatt zu be⸗ 
willigen. f Andreas Schuls, gang * 514. 
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21. Didinalret A 1 5 Buchbinder, Jaͤrber, Toptzierer u. J. w. iſt dil⸗ 
lig zu Haben Jopengaſſe 


22. Schwarz gemuſterten Drillich zu Fußdecken, 
eine Berliner Elle breit a 2 Sgr. 6 &, ſchwarzen Schachwitz za Stuhldezuͤge, fo 
wie alle zum Leinwandgeſchaͤft gehorenden Artikel, empfiehlt die Leinwandhandlung 
don 3. J. Wiens, am altlädtſchen Graden im Zeichen des Holländers. 
23. Fertige Saͤcke a ſchwerem geſtreiftem hollaͤndiſchen Driklich, 2 19 Sgr. 


re Stuck, empfiehlt J. Löwenſtein jun., Glockenthor. 
u ug Ein kleiner Jagd ee ſteht billig au er pfefferadt 
0. i 
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| Saucen, ww 0 außerhalb Danse 
we a Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 


„„ (RNetbwendiger Verkauf.) 
3 Remmers. und Admiralitaͤts⸗Collegium zu Königsberg. 


Das ietzt in Pillau liegende, dem hieſigen Kaufmann Friedrich Ernſt Nuhr 
und dem Schiffskapitain Johann Zeinrich Ewers zu Pillau zugehörige, zu Meyer⸗ 
krebs in Pommern erbaute, im hieſigen Schiffs ⸗Regiſter unter 645. eingetragenen 
63 preußiſche Mormal-Taften große, ehedem Maria, jet Catharina genannte Gallias⸗ 
Schiff, welches laut der gerichtlichen Taxe d. d. Pillau den 15. Dezember 1838 
mit In 5 7 gehoͤrigen Geraͤthſchaften auf 2373 At 5 Sgr. abgelhäpt 
wor en iß, 
den 23. Februar c. Vormitt ags um 11 Uhr 5 
dor unſerm Deputirten, Herrn Commerz⸗ und dmiralitäts⸗Rath Stenke, auf un 
ſerer Gerichtsſtele Behufs der Auseinanderſetzung der Rheeder im Wege der not ⸗ 
wendigen Sudhaſtation an den Meiſtdietenden verkauft werden und es liegt die 
en den een: ſchon letzt taglich Vormittags in unf;rer Regiſtratur zur Ein⸗ 
dereit. 

Zu dem gedachten Termine werden alle unbekannte Realpraͤtendenten dieſes 
Schiffes zur Anbringung und Nachweiſung ihrer e dei eng der 
Prechuflon biedurch vorgeladen. 

3 a Janusr 1839, 

Pi 11 und antes celeb. 


